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1.

2.

3.

4.

5.

6.

Feldkirchen-Westerham, den ............................ 

- Siegel -

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffent-
licher Darlegung und Anhörung für den Vorentwurf des Bebauungsplans in der 
Fassung vom .................... hat in der Zeit vom ............................. bis .......................
stattgefunden. 

Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ................ wurden die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in 
der Zeit vom ............................. bis .............................. beteiligt.

Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ....................... wurde mit 
der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ......................... 
bis ......................... öffentlich ausgelegt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Feldkirchen-Westerham hat in der Sitzung vom 
15.03.2016 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 104 "Rettungswach" 
 beschlossen. 

..........................................................
Bernhard Schweiger

Erster Bürgermeister

7. Ausgefertigt

Feldkirchen-Westerham, den ............................ 

- Siegel - ..........................................................
Bernhard Schweiger

Erster Bürgermeister

Feldkirchen-Westerham, den ............................ 

8.

- Siegel -

Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ......................... 
gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan ist damit in Kraft getreten. 

GEMEINDE FELDKIRCHEN - WESTERHAM
Landkreis Rosenheim

PLANUNG

Tel. 08034 - 9303
Fax 08034 - 9305

info@architekt-werner-schmidt.de

Entwurf

Vorentwurf

ZEICHNUNGSMASSTAB:

Planfassung z. Bekanntm.

M      1 : 1.000

.......................

.......................

BV 16801

Mühlenstraße 20a
83098 Brannenburg

DR/SCH

Planungsgruppe Strasser GmbH

Zweigstelle:
Architekturbüro Werner Schmidt

BEBAUUNGSPLAN
mit integrierter Gründordnung

FASSUNG

Die Gemeinde Feldkirchen - Westerham erlässt auf Grund des § 2 Abs. 1 sowie § 10 des 
Baugesetzbuches (BauGB) und i. V. m. den §§ 1, 3, 4, 8 und 9 BauGB, der Artikel 4, 5, 6, 7,8 
und 81 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) sowie des Artikels 23 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO), jeweils in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses 
gültigen Fassung, diesen Bebauungsplan Nr. 104 "Rettungswache" mit integrierter 
Grünordnung als

Satzung.

Nr. 104 "Rettungswache"
Für die Flur Nrn. 2618/1T, 2622T, 2622/1
der Gemarkung Vagen

JULI         2016

Die Gemeinde Feldkirchen-Westerham hat mit Beschluss des Gemeinderats 
vom .......................... den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 
BauGB in der Fassung vom ....................... als Satzung beschlossen.

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungsplans in 
der Fassung vom .................... hat in der Zeit vom .........................bis .........................
stattgefunden. 

..........................................................
Bernhard Schweiger

Erster Bürgermeister

Planformat 511 / 770

Max. zulässige Wandhöhe [m], gemessen von Oberkante Fertigfußboden 
Erdgeschoss OK. FFB. EG bis zum Schnittpunkt der traufseitigen Außenwand 
mit der Oberkante der Dachhaut. 
(siehe auch Ziff. C 1 Höhenlage der Gebäude). 

Es gilt die Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen sowie über die Zahl der 
notwendigen Stellplätze (GaStellV) vom 30.11.1993, letzte berücksichtigte Änderung 
vom 08.07.2009. Zur Steuerung und Lenkung des Ortsbildes werden folgende gestalterischen Festsetzungen 

getroffen. 

Bewegliche Wertstoff- u. Abfallsammelbehälter sind innerhalb der 
baulichen Anlagen unterzubringen.

Untergeordnete Nebenanlagen wie  gem. § 14 Abs. 1 und 2 BauNVO
 z.B. für Fahrräder oder zur Abfall-/ Werstoffentsorgung
sind auf den nicht überbaubaren, privaten Grundstücksflächen 
ausschließlich nebenstehenden Planzeichen zulässig.

W
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EG
OK.FFB.EG

OG

Skizze:

4.0

4.1

Kartengrundlage / Geobasisdaten: Digitale Flurkarte M 1:1.000, Stand Februar 2014;
Daten des Bayer. Landesamts für Vermessung und Geoinformation (LVG): Quelle: 
Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung         (www.geodaten.bayern.de)
Die Darstellung der Flurkarte ist als Eigentumsnachweis nicht geeignet. 

Bestehende Grundstücks-
grenze, mit Grenzpunkt

z.B. Flurnummer

Hydrant

zur Behandlung
des Niederschl.-
Wassers

Nachweis

Stellplätze Bestand

Saugstelle 

Terrasse
Bestehende Haupt- 
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5.0

1. Höhenlage der Gebäude 

C BAUORDNUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN IN
VERBINDUNG MIT ART. 81 BAYBO

5.1 Nebenanlagen und sonstige Anlagen

Flächen für Nebenanlagen und für den ruhenden Verkehr (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)LAGEPLAN VORENTWURF     JUNI 2016              M 1 : 1.000
Auszug aus Digitalter Flurkarte Stand November © 2015 Bayerische Vermessungsverwaltung

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 und 5 BauGB)2.0

1.0

2.1

A FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHEN UND TEXT

Überbaubare Grundstücksfläche (§ 23 BauNVO)

4.0

4.1

Überbaubare Grundstücksflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

Die überbaubaren Grundstücksflächen sind durch die im Plan eingezeichneten Baugrenzen 
festgesetzt. Die Abstandsflächen nach Art. 6 BayBO sind einzuhalten. 

N

N

N

Flächen für den ruhenden Verkehr: KFZ-Stellplätze5.2

ST

6.0

6.1
P

Flächen für öffentliche Stellplätze

6.
50

5.
00

6.2

6.3

Private Flächen für Stellplätze

Öffentliche und private Verkehrsflächen, verkehrsflächen besonderer 
Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Öffentliche Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung:
Bedarfzufahrt für Notfalldienste

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)3.0
Das Maß der baulichen Nutzung wird i. V. m. § 16 Abs. 2 BauNVO bestimmt durch Festsetzung der 
maximal zulässigen Grundflächenzahl GRZ sowie der maximal zulässigen Wandhöhe WH.

3.1 Maximal zulässige Grundflächenzahl GRZ gem.§ 19 Abs. 1 BauNVO

Max. zulässige Grundflächenzahl GRZ.GRZ 0,63.1.2

3.2.1 z.B. WH 6,50

Maximal zulässige Wandhöhe WH gem. § 18 BauNVO3.2

3.2.2

1.0

FESTSETZUNGEN ZUR GRÜNORDNUNG DURCH 
PLANZEICHEN UND TEXT

B

Flächen für den ruhenden Verkehr: KFZ Stellplätze (i. V. m. § 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 BauGB)

Die Befestigung von Stellplätzen mit bituminösen Decken ist allgemein unzulässig. 
KFZ-Stellplätze sind in offenen und wasserdurchlässigen, begrünenden Belägen, 
wie zum Beispiel Schotterrasen, Rasenfugenpflaster o. ä. zu erstellen.

2.1

2.2

3.

Bestehende Laub- und Obstgehölze sind zu pflegen und bei 
Ausfall in gleicher Zahl und Qualität durch heimische Laub- bzw. 
Obstgehölze zu ersetzen. 
Von den bestehenden Standorten kann abgewichen werden.

Pflanzmaßnahmen und Bindungen für die Erhaltung von Bäumen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

Bindungen für die Erhaltung von Bäumen

Die festgesetzten Pflanzarbeiten sind spätestens in der Vegetationsperiode nach 
Rechtskraft des Bebauungsplanes auszuführen. Ausgefallene Bäume und Sträucher 
sind in ausreichender Qualität nachzupflanzen. 

Pflanzmaßnahmen und Neupflanzung von Gehölzen

3.1

3.2

3.2.1

Private Grünfläche: Straßenbegleitgrün

Öffentliche Grünfläche: Straßenbegleitgrün2.3

2.

Die Einfriedung der mit nebenstehendem Planzeichen belegten 
Flächen ist nicht zulässig. 

Private Grünfläche: Durchgrünung und Gliederung des Baugebietes

Im Zuge einer durchgängigen Durchgrünung und einer lückenlosen Eingrünung sind, 
Anzahl und Standorte für Baum-/ und Strauchpflanzungen im Planteil festgesetzt.

Öffentliche und private Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Öffentliche und private Grünflächen sind wichtiger Bestandteil der Ein- und Durchgrünung 
des Baugebietes.

Privater Anliegerweg , mit offener und wasserdurchlässiger, bevorzugt 
begrünter Straßenbegleitfläche

Mindestpflanzgebot für heimische Laubbäume
Anzahl und Standort für Baumpflanzungen sind im Plan festgesetzt.
Von der dargestellten Lage der Bäume kann geringfügig abgewichen 
werden, wenn technische, verkehrstechnische oder gestalterische 
Gründe dies erfordern. Die Anzahl der Bäume darf nicht unterschritten 
werden.

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplans
Nr. 104 "Rettungswache".

Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Fläche für Gemeinbedarf:
Zweckbestimmung: Feuerwehr

Zweckbestimmung: Rettungswache

Die zulässige Wandhöhe WH wird 
planteilbezogen festgesetzt.

Abgrenzung unterschiedliches Maß der baulichen Nutzung. 
Die Abgrenzung entsprechend nebenstehendem Planzeichen bezieht sich 
ausschließlich auf die maximal zulässige Wandhöhe WH.

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung 
von Boden, Natur und Landschaft (i. V. m. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

3.2.2

3.3 Hecken Freiwachsende und geschnittene Hecken sind in Verbindung mit Art. 81 
Abs. 1 Nr. 1-5 BayBO nur aus heimischen Laubgehölzen zulässig.

Mindestqualität von Sträuchern: STR 2 xv C 60-100 cm

F

Die zulässige GR darf entsprechend § 19 Abs. 4 Halbsatz 2 BauNVO durch die 
Grundflächen der in § 19 Abs. 4 Satz 1 BauNVO bezeichneten Anlagen 
(u.a. Garagen und Stellplätze mit ihren Zufahrten) um bis zu 50 v. H.
überschritten werden.

Im Einzelfall kann gem. § 19 Abs. 4 Satz 4 BauNVO von der Einhaltung der bzgl. 
der GRZ festgelegten Grenzen abgesehen werden, wenn die Einhaltung zu einer 
wesentlichen Erschwerung der zweckentsprechenden Grundstücksnutzung 
führen würde. Die Kappungsgrenze darf max. 0,87 betragen.

Hinweis:
Die zulässige Grundflächenzahl GRZ stellt gemäß § 19 Abs. 1 BauNVO das 
Verhältnis der maximal zulässigen Grundfläche GR zum Baugrundstück dar. 
Die zulässige GR stellt dabei ein Summenmaß für die Grundflächen aller 
baulichen Anlagen dar, die gem. § 19 Abs. 3 und 4 BauNVO auf das Maß 
der baulichen Nutzung anzurechnen sind.

Die, im Rahmen der Naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung gemäß § 8a Abs. 1 BNatSchG 
sowie § 1a Abs. 2 Nr. 2 und Abs. 3 BauGB erforderlichen Ausgleichsflächen können nicht 
innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 104 "Rettungswache" 
dargestellt werden. 
Die erforderliche Fläche ist auf externem Gebiet auszuführen (siehe Lageplan Externe Ausgleichsfläche). Die Fläche 
ist Eigentum der Gemeinde Feldkirchen-Westerham und muss mit einem Vertrag einer beschränkt persönlichen 
Dienstbarkeit oder einer Reallast vor Inkrafttreten des Bebauungsplanes dauerhaft als Ausgleichsfläche sichergestellt 
werden.
Ausgleichsflächen und -maßnahmen

Grünflächen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur
und Landschaft als Fläche für den Ausgleich (i. S. des § 1 a Abs. 3 
BauGB) für die geplanten Eingriffe auf der Flur Nr. 2622/T.

Bäume der Wuchsklasse I bis II
Mindestqualität von Laubbäumen: H 3 xv STU 16-18
Mindestqualität von Obstgehölzen: H 2 xv STU 10-12

Pflanzstreifen (Stäucher)

Alle Pflanzungen sind aus heimischenbzw. bevorzugt autochthonen, standortgerechten 
Bäumen und Sträuchern fachgerecht herzustellen. Die gepflanzten Gehölze sind zu 
pflegen, zu erhalten bei Ausfall durch Neupflanzung zu ersetzen. 

Beschreibung der Maßnahmen ist zu ergänzen.

Dachgestaltung2.

Für die Gebäude sind Flachdächer oder flachgeneigte Dächer 
mit einer Dachneigung bis max. 15° zulässig.

2.1

1247

HINWEISED

Denkmalpflege

Regenwasser-
behandlung

Ist die NWFreiV nicht anwendbar, ist für die Niederschlagswasserein-
leitung eine wasserrechtliche Erlaubnis erforderlich und beim Land
ratsamt Rosenheim zu beantragen.

http://www.lfu.bayern.de/wasser/fachinformationen/niederschlags-
wasser_versickerung/erlaubnisfreie_versickerung/index.htm

https://www.verkuendung-bayern.de/files/allmbl/2009/01/
allmbl-2009-01.pdf

Informationen zur TRENGW können kostenlos herunter geladen 
werden: 

Ist eine Flächenversickerung nicht möglich, so ist einer linienförmigen, 
unterirdischen Versickerung über Rigolen der Vorzug vor einer 
punktuellen Versickerung über Sickerschächte zu geben.

Zur Klärung der Behandlungsbedürftigkeit des Niederschlagswassers 
wird die Anwendung des Merkblattes DWA-M 153 "Handlungs-
empfehlungen zum Umgang mit Regenwasser" empfohlen.

Leitungstrassen

Extensive 
Dachbegrünung

DIN- und 
sonstige 
Vorschriften

Niederschlagswasser von befestigten Flächen ist im Rahmen der 
"Verordnung über die erlaubnisfreie schadlose Versickerung von
gesammeltem Niederschlagswasser (Niederschlagswasserfreistellungs-
verordnung - NWFreiV" vom 01.10.2008 (GVBl Nr. 21/2008 S.777) und der 
mit Bekanntmachung des StMUG vom 17.12.2008 geänderten "Tech-
nischen Regeln zum schadlosen Einleiten von gesammeltem Nieder-
schlagswasser in das Grundwasser (TRENGW)" (All MBl Nr. 1/2009) in das 
Grundwasser einzuleiten. 

Für den Bebauungsplan ist die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung von 
1990 anzuwenden. 

PLANUNGSGRUNDLAGEN
Dieser Bebauungsplan wurde über CAD erstellt. Für die Lagegenauigkeit der Darstellung 
wird keine Gewähr übernommen.

Bodendenkmäler, die bei der Ausführung der Baumaßnahmen zu Tage 
treten, unterliegen der Meldepflicht nach Art. 8 Denkmalschutzgesetz
(DSchG) und sind dem Bayer. Landesamt für Denkmalpflege unver-
züglich anzuzeigen.

Für die Planung und den Bau von Versickerungsanlagen ist das DWA-A 
138 April 2005, korrigierte Fassung März 2006,  "Planung, Bau und Betrieb 
von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser" zu beachten. 
Nähere Hinweise zum erlaubnisfreien Versickern von Niederschlags-
wasser und ein kostenloses Programm des Bayerischen Landesamtes 
für Umwelt, sind dazu abzurufen unter:

T

Landwirtschaft

Das anfallende Niederschlagswasser ist auf den Baugrundstücken 
durch Mulden- oder Rigolensysteme dem natürlichen Kreislauf zu-
zuführen. Die Behandlung des Niederschlagswassers ist durch einen 
detailllierten Entwässerungsplan mit dem Bauantrag nachzuweisen.

Zur Sicherstellung, dass bestehende und geplante Leitungstrassen wie 
z.B. Telekommunikationslinien nicht behindert werden, ist bei Baum-
pflanzungen das Merkblatt Nr. 939 "Bäume,  unterirdische Leitungen 
und Kanäle" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrs-
wesen, Ausgabe 2013 zu beachten. Es ist sicherzustellen, dass durch 
die Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung und die Erweiterung 
von Kommunikationslinien nicht behindert werden.

Es wird empfohlen Flachdächer dauerhaft und fachgerecht mit 
bodendeckenden Pflanzen und einem durchwurzelbaren Schicht-
aufbau von mindestens 8 cm extensiv zu begrünen. Hiervon ausge-
nommen sind technische Aufbauten. Für die Dachbegrünung ist, 
soweit funktionell möglich, grundsätzlich Saat- und Pflanzgut regionaler 
Herkunft des Vegetationsspektrums Sedum - Moos - Kraut zu verwenden.

Soweit der Bebauungsplan Bezug auf DIN- und sonstige Vorschriften
sowie Regelwerke Bezug nimmt, können diese, ebenso wie der Bebau-
ungsplan, im Bauamt der Gemeinde Felkirchen - Westerham zu den 
ortsüblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. 

Durch die Beweritschaftung der umliegenden landwirtschaftlichen 
Flächen ist im Planungsgebiet mit temporären Beeinträchtigungen 
zu rechnen. 

Für Garagen und sonstigen Nebenanlagen an Grundstücksgrenzen gilt 
einschränkend die zulässige Höhenentwicklung entsprechend der 
Abstandsflächenregelung gemäß Art. 6 BayBO.

Die Oberkante Fertigfußboden Erdgeschoss (OK.FFB.EG) darf 
max. 0,40 m über dem Fahrbahnrand der nächstliegenden öffentlichen 
Verkehrsfläche liegen, gemessen auf Höhe der nächstliegenden Ein-
mündung der Grundstückszufahrt. 

Stand Feburar  © 2014 Bayerische Vermessungsverwaltung

LAGEPLAN   AUSGLEICHSFLÄCHEN EXTERN      M 1:1.000

Gemarkung ___________ Auszug aus Digitaler Flurkarte, 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages false
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [3784.252 1502.362]
>> setpagedevice


